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—Der schweiz. Obsi und Weinbauverein veransialtet

—EF praene ——— einen interkantonalen Rebbaukurs in Mels (St. Gallen)
 üneüesann de ueneen Dethte ahe Dentscheseader die und einen interlantonalen Baumwarterkurs, der am

nevisson der Rediationkverfassung ein, worin er 26. Februar Mittags 1 Uhr im Gasthof zur „Traube“ in
sich fur rine berorzugte Stellungdersog,Munizlpalorte(Surser, Weinfelden beginnen wird.
Sempach, Willigau und Munster) ausspricht. wic·

ö— ——CCCOACC Luzern. Der Große Rath versammelt sich zur
x Zur Geschichte der Zölle; uber deren Wesen uuherordentlichen Sizung den 26. Februtsar nächsthin.

und Bedeutung· —Gesellschaft für Handel und Industrie
n Luzern. Die JInitlanten zur Grundung dieser Gesell
chaft haben einen glücklichen Wurf gethan und der Ver
örperung ihrer Idee gleichzeitig gute Form und Gesialt zu
geben gewußt. Auf ergangene Einladung zur Konstituirung
zieser fur die Stadt, und mit der Zeit wohl auch für den ganen
Ranton sowie die übrige Mittelschweiz, nathwendigen Ver
einigung hatten sich am Mittwoch Abend über 160 Bürger

duzern's, in den verschiedensien Handels und Industrie
ranchen thätig, zusammengefunden. Der groke Spelsesaal
»es Hotels zur „Waage“ vermochte nicht allen Anwesenden
Platz zu bieten; viele mußten in den nebenliegenden Räum

lichkeiten sich aufhalten.
Hr. Oberst Geißhüsler, als Präsident des Jnltiativ

Zomitels, eroffnete die Versammlung und hielt das ein
leitende Neferai, welches in llarer und überzeugender Weise
as Bedilrfnißz einer solchen Verbindung nachwies. Den
Iweck und die nähern Aufgaben einer Gesellschast für Handel
ind Industrie in Luzern naher zu erörtern, dürfen wir hier
mierlassen; es ist dieß in Nr. 24 und 26 des „Tagbl.“

zereits einläßlich geihan worden. Immerhin sei aus den
ehr interessanten und auf ein reichhaltiges Aktenmaterial sich
üdenden Ausführungen des Hrn. Gelßhüsler erwähnt, daß
ihnliche Verbindungen in den verschiedensten Schweizer
kantonen und Stãbten, theilweise schon seit Jahrzehnten,
estehen und ülberall zum Gedeihen der verschledenen Handels
ind Industriezweige arbeiten. Möge auch in Luzern — so

chloß Hr. Geißhüsler sein mit BVeifall aufgenommenes
Reserat — durch etwas mehr Energie und Einigkeit, welche

deiden guten Eigenschaften leider nicht immer vorhanden sind,
Jurch diese neue Gesellschaft viel Gutes und Ersprießlicheß
geschaffen werden, zur Ehre und zum Gedeihen der Stadt!

Anschliekend an sein Eröffnungswort, trat Hr. Geißhülsler
zuf eine nähere Erläuterung und theilweise Begründung des
vorliegenden Statuten: Entwurfs ein, an welche dann die
aAllgemeine Diskussion und Berathung sich anschloß. Den
ffenbar eiwas zu pessimistischen Anschauungen des Hrn.
Fursprech Jost Weber, welcher namenilich das Aufbringen
der nothwendigen finanziellen Mittel bezweifelt, trat Hr.
SchmideRonca, Vizepräsident des Initiativ-Komite's, be
ruhigend entgegen. Die Gesellschaft werde, in Verbindung
mit den Verkehrsanstalien und Hotels der Stadt Luzern,

Schritt für Schritt alle diejenigen in's Auge gefaßten Ziele
ju erreichen suchen, die ihr durch die gebotenen Hülfsmittel
erreichbar gemacht werden. Auf Antrag und nach daheriger
Begründung des Hrn. Dr. Joh. Winkler wurden dann
die Statuten nach vorliegendem Entwurf in gloho ange
nommen.

Der Jahresbeitrag pro Mitglied wurde, gemäß Antrag
es provisorischen Vorstandes, auf 16 Fr. festgesetzt; 180
Anwesende hatten ihre BeitrittsErklärung zu der neuen Ge
ellschaft abgegeben. Alle bis zur nächsten, in zirka drei
Wochen stattfindenden GesellschaftsVersammlung sich zur
Aufnahme anmeldenden Bürger werden als bei der Gründ

ung der Gesellschaft betheiligt angesehen.
In drei geheimen Skrutinien wurde der Vorstand sodann

definitiwv bestellt aus den HH.: Oberst Geißhilsler, Präsident;
SchmidRonca, Vizepräsident; als weitere Mitglieder die
dO· E. Ducloux, J. Döpfner z. „St. Goithard“, G. Bos
ard z. „Adler“, Al. RussiTroller und Vital Kopp, Sohn.

Nachdem noch in freier Diskussion, an welcher sich Hr.
Zpill mann z. „Du Lae“, sowie der Vorsihende betheilig
en, verschledene, die Gesellschast sehr nahe berülhrende Punkte
rörtert und Aufschlüsse ertheilt worden, schlogß Hr. Geiß
qusler die Verhandlungen unter Verdanlung der erfreulichen

roßen Theilnahme.
Der Anerkennung, welche Hr. Staatslassier Sumid

gierauf den eigentlichen Initianten und Vertrelern der Idee
iner Gesellschast, wie sie sich soeben gebildet, in warmen
Worten zollte, schliessen wir uns hier ebensalls an. Moge
neses neue Institut durch den Opfersinn und die Einigkeit
aller interessirten Kreise einer gesunden Entwichlung entgegen
jehen, zum weitern Gedeihen der Siadt Lujern!

— Luzern. Protestantische Gemeinde,. Vor
80 Jahren — den 80. Januar 1880 — wurde der Grund
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